
24. Juni 2025

Domorgel-Konzert mit Ex-Domkantor
Skobowsky aus Ratzeburg!

Konzert mit Christian Skobowsky am 26. Juni im Freiberger
Dom. Erleben Sie Bach und Bräutigam an Silbermann-

Orgeln.

Freiberg, Deutschland - Eine musikalische Rückkehr der
besonderen Art steht bevor: Am Donnerstag, dem 26. Juni, wird
der ehemalige Freiberg Domorganist Christian Skobowsky um
19:30 Uhr an die Silbermann-Orgeln des Freiberger Doms
zurückkehren. Der gebürtige Potsdamer, der für seine brillante
Ausführung barocker Orgelwerke bekannt ist, leitet jetzt die
Dommusik in Ratzeburg. Für die Kölner Musikliebhaber ist dies
eine Gelegenheit, seine beeindruckenden Fähigkeiten erneut zu
erleben.

Das Konzert steht nicht nur im Zeichen des Rückkehrers,
sondern auch unter dem Jahresmotto „Europäische
Domorganisten“. Skobowsky wird ein anspruchsvolles Programm



präsentieren, das ausschließlich Werke von großen Komponisten
umfasst. Auf dem Programm stehen unter anderem Stücke von
Johann Sebastian Bach sowie Choralvorspiele des 2022
verstorbenen Komponisten Volker Bräutigam, ergänzt durch
Ausschnitte aus dem „Livre de Saint Sacrement“ von Olivier
Messiaen. Musikkenner dürfen sich auf einen Abend voller
klanglicher Finesse freuen.

Ein Blick in die Vergangenheit

Christian Skobowsky war von 2002 bis 2007 als Domkantor in
Freiberg tätig und hatte 2008 die Leitung des Bachfestes der
Neuen Bachgesellschaft inne. seinen musikalischen Wurzeln in
Freiberg treu geblieben, bringt er umfangreiche Erfahrung in die
Stadt zurück. Seine Ausbildung erhielt er in Dresden und Halle,
wo er Kirchenmusik studierte und sich auf historische
Orgelrepertoires spezialisierte. „Es ist eine Rückkehr zu den
Wurzeln“, sagte Skobowsky in einem Interview und betonte die
besondere Bedeutung der Silbermann-Orgeln für ihn.

Das Konzert ist nicht nur ein Genuss für die Ohren, sondern auch
ein Teil der Bemühungen, die Dommusik zu beleben. Mit diesem
klassischen Orgelkonzert will man neue Publikumskreise
ansprechen, insbesondere da in der letzten Zeit die
Besucherzahlen zurückgegangen sind. In den letzten 15 Jahren
lag der Fokus der Abendmusik mehr auf Jazz, Rock und Pop. Nun
soll wieder die klassische Musik in den Vordergrund rücken.

Tickets und Informationen

Wer die Gelegenheit nutzen möchte, Christian Skobowsky live zu
erleben, kann sich Tickets zu einem Preis von 10 Euro (ermäßigt
7 Euro) sichern. Karten sind im Domladen, an verschiedenen
Vorverkaufsstellen sowie online erhältlich. Diese Rückkehr ist
nicht nur ein musikalisches Ereignis, sondern auch eine weitere
Etappe in der reichen Tradition der Freiburger Dommusik.

Diese einmalige Veranstaltung macht klar, dass Musik lebendig



bleibt und sich stets weiterentwickelt. Ein Abend voller
musikalischer Höhepunkte erwartet uns in Freiberg, und dies
auch durch die Augen eines alten Bekannten. Wer sich für das
genaue Programm und die weiteren Veranstaltungen
interessiert, findet auf der Seite von Concerti zahlreiche
Informationen.

Freie Presse berichtet, dass Skobowsky die Musik mit
Leidenschaft und Können verbinden wird, während Blick darauf
hinweist, wie wichtig diese Rückkehr nicht nur für den
Organisten selbst, sondern auch für die lokale Kulturszene ist.
Für alle, die sich für weitere kulturelle Highlights interessieren,
lohnt sich ein Besuch auf Concerti.

Details
Ort Freiberg, Deutschland
Quellen www.freiepresse.de

www.blick.de
www.concerti.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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